Fakultat fiir Katholische Theologie
Fragebogen zur Evaluation der Seminare im WS 2012/13 in der 3. KW 2013
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1 Kursverlauf

1.1 Die Lernziele des Seminars wurden Vorgeste”t_ T RS T R g g g 0

1.2 Das Seminar hatte eine klar erkennbare und T R g [ T R [ '
durchgehaltene Gesamtkonzeption (‘roter Faden’).

1.3 Der Lernfortschritt war angemessen. g g [ R g g n

1.4 Zur Unterstitzung des Lernens gab es hilfreiche g g g g g n
Medien (Literatur, Skript, PowerPoint, Folien, ...)

1.5 Dem Erkenntnis- und Lernfortschritt angemessene T RS T R g g g 0
Methoden / Lernwege / Lerntétigkeiten (Diskussion,
Lektlre, Brainstorming, ...) wurden verwendet.

1.6 Den Zielen des Seminars angemessene T R g [ T R [ '
Sozialformen (Einzel-, Partner-, Gruppenarbeit,
usw.) wurden verwendet.
Inhalt

2.1 Das Seminar war in seinem Schwierigkeitsgrad gut T RS T R g g g 0
nach- und mitvollziehbar.

2.2 Das Seminar hat Zusammenhange aufgezeigt und T R g [ T R [ '
nicht nur Einzelfakten vermittelt.

2.3 Das Seminar brachte Forschungsergebnisge g g [ R g g n
differenziert zur Geltung.

2.4 Im Seminar wurden auch aktuelle Probleme und g g g g g n
Fragestellungen angesprochen.

2.5 Das Seminar vermittelte mir |mpu|3e, die fur eine T RS T R g g g 0
spéatere Berufspraxis fruchtbar sein konnten.

2.6 [Nur fur Lehramt] Der Inhalt des Seminars fugte T R g [ T R [ '
sich sinnvoll in den Inhalt des gesamten Moduls.
Verhalten des Dozenten / der Dozentin

3.1 Der Dozent/ die Dozentin unterstitzt die T RS T R g g g 0
Seminarteilnehmer auch auf3erhalb des Seminars
in produktiver Weise (Vorbesprechung,
Literaturhinweise, ...).

3.2 Der Dozent/ die Dozentin moderiert die T R g [ T R [ '
Lehrveranstaltung in einer Weise, die eine
fruchtbare Beteiligung ermdglicht.

3.3 Der Dozent/ die Dozentin gibt konstruktives g g [ R g g n
Feedback auf studentische Leistungen.

3.4 Der Dozent/ die Dozentin bringt sich forderlich in g g g g g n
den inhaltlichen Diskurs ein.

3.5 Der Dozent/ die Dozentin motiviert zu T RS T R g g g 0

eigenstandiger Mitarbeit.




4  Verhalten der Seminargruppe

4.1 [Gegebenenfalls:] Die fir einzelne
Seminarsitzungen verantwortlichen Studierenden
sind gut vorbereitet und moderieren die
Seminarsitzung so, dass eine fruchtbare
Beteiligung aller Seminarteilnehmer méglich ist.

4.2 Die Seminargruppe gibt konstruktive
Ruckmeldungen auf die einzelnen
Seminarbeitréage.

4.3 Die Seminargruppe bringt sich forderlich in den
inhaltlichen Diskurs ein.

Lernerfolg

5.1 Das Seminar hat mir personlich einen Lerngewinn
im Studienfach gebracht.

5.2 Das Seminar half mir selbst, begriindete Stand-
punkte zu entwickeln.

5.3 Das inhaltliche Niveau des Seminars war aus
meiner Sicht:

O zu hoch O hoch [ angemessen
O niedrig O zu niedrig

Workload

6.1 Fur Vor- und Nachbereitung des Seminar wendete
ich durchschnittlich auf (ohne Zeitaufwand fir
Leistungsnachweis und ggf. Modulpriifung)

O mehr als 3 Stunden wdchentlich
3 2 bis 3 Stunden wochentlich

3 1 bis 2 Stunden wdchentlich

O unter 1 Stunde woéchentlich

6.2 Sind die Creditpoints realistisch kalkuliert?
(Seminar 2 LPs; Leistungsnachweis 2 LPs; 1 LP =
30 Std.)

3 zu wenig in Bezug auf den Arbeitsaufwand
3 passend
3 zu viel in Bezug auf den Arbeitsaufwand

7 Offene Fragen

7.1 Besonders gut fand ich im Seminar:

7.2 Besonders schlecht fand ich im Seminar:

7.3 Inhaltlich war fiir mich der wichtigste ,Lerngewinn“
des Seminars:




8 Gesamtbewertung

8.1 Insgesamt beurteile ich die Lehrveranstaltung
folgendermaf3en:

9 Daten

9.1 Ich besuche dieses Seminar im Rahmen des
Studiengangs:

Magister theologiae .........cccccccveevennnnne d
Theologie-Diplom ........cccocciiiiniiinienne O
Didaktikfach Grundschule .................. a
Didaktikfach Hauptschule .................. a
Unterrichtsfach Grundschule ............. d
Unterrichtsfach Hauptschule ........... d
Unterrichtsfach Realschule ............. d
Lehramt Gymnasium ..........ccceceeuenee a
Erziehungswissenschaftl. Studium .... O
Promotionsstudium .........ccocceveeienens a

anderer Studiengang:

9.2 Mein Fachsemester:

10 20 33 403 50 60
70 80 90 100 110 11+03

Vielen Dank fur Ihre Mitwirkung!




	Vielen Dank für Ihre Mitwirkung!

